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  ANGIE THOMAS


  AMERIKANISCHE SCHRIFTSTELLERIN


  
    	Geboren 1988 in Jackson, Mississippi (USA)


    	
      Einige ihrer Werke:

      
        	On The Come Up (2019), Roman

      

    

  


  Angie Thomas wurde in Jackson, Mississippi, geboren, wo sie im Alter von sechs Jahren eine Schießerei miterlebte. Am Tag darauf nahm ihre Mutter sie mit in die örtliche Bücherei, um ihr zu zeigen, dass es auch Gutes in der Welt gibt. Thomas zufolge gab dieses Ereignis ihr die Inspiration zum Schreiben. Sie erhielt einen Bachelor of Fine Arts von der Belhaven University, wo sie als erste dunkelhäutige Studentin einen Abschluss in Kreativem Schreiben absolvierte. In dieser Zeit sah Thomas die Tötung von dem jungen Afroamerikaner Oscar Grant durch Polizisten in den Nachrichten. Ihr erster Roman, The Hate U Give, ist stark von ihren Eindrücken von diesem Vorfall beeinflusst. Thomas nennt außerdem Tupac Shakur (amerikanischer Rapper, 1971-1996) als Inspirationsquelle. So ist auch der Titel ihres Romans, The Hate U Give, Shakurs Tattoo „THUG LIFE“ entlehnt, einem Akronym für „the hate u give little infants fucks everyone“ (auf Deutsch in etwa: Der Hass, den du kleinen Kindern entgegenbringst, macht jeden kaputt). Thomas wollte sich zunächst dem Fantasy-Genre zuwenden, doch einer ihrer Dozenten an der Universität ermutigte sie, mit der Verarbeitung ihrer einzigartigen Erfahrungen einer Bevölkerungsgruppe eine Stimme zu verleihen, die zum Schweigen gebracht worden war.


  THE HATE U GIVE


  EIN WECKRUF GEGEN POLIZEIGEWALT


  
    	Textgattung: Jugendroman


    	Herangezogene Ausgabe: The Hate U Give. Aus dem Englischen von Henriette Zeltner. cbt: München 2017.


    	Erstausgabe: 2017


    	Themen: Rassismus, Identität, Verrat, Gang- und Drogenkultur, Polizeigewalt, Gemeinschaft, Teufelskreis von Armut und Kriminalität

  


  Als Angie Thomas als College-Studentin im Jahr2009 von der Tötung von Oscar Grant durch Polizisten hörte, war sie schockiert. Sie verarbeitete den Vorfall literarisch und aus der Geschichte entwickelte sich später The Hate U Give. Zunächst war sie als Kurzgeschichte für ihre Abschlussarbeit gedacht, allerdings überstieg sie den Umfang dafür schnell. Nach dem College legte Thomas das Projekt zeitweilig zur Seite, um bei einer lokalen Zeitung zu arbeiten. Doch nachdem sie von weiteren unrechtmäßigen Tötungen und Inhaftierungen von Afroamerikanern an verschiedenen Orten in den Vereinigten Staaten hörte, nahm sie die Arbeit an ihrem Manuskript wieder auf. Der Roman handelt von der Erschießung des jungen Afroamerikaners Khalil und der Reaktion der Gemeinschaft, in der er lebte. Dabei wird insbesondere auf die Reaktion seiner Kindheitsfreundin Starr eingegangen, die bei ihm war, als er starb. Trotz Thomas‘ anfänglicher Bedenken, dass der Roman aufgrund seiner „Black-Lives-Matter“-Thematik von Verlegern nicht positiv aufgenommen werden würde, erfreute er sich allgemein positiver Kritik.


  INHALTSANGABE


  DIE PARTY


  The Hate U Give beginnt mit der 16-jährigen Starr Carter, der Erzählerin und Protagonistin des Romans. Sie geht zusammen mit ihrer Freundin Kenya etwas widerwillig auf eine Party in Garden Heights, einer Gegend, in der hauptsächlich dunkelhäutige Menschen und auch die beiden Mädchen wohnen. Kenya und Starr sind nicht nur miteinander befreundet, sie haben auch einen gemeinsamen älteren Halbbruder, Seven. Auf der Party trifft Starr zufällig auf ihren Kindheitsfreund und Schwarm Khalil. Als im Haus Schüsse fallen, flüchten sich die beiden in Khalils Auto und er bietet ihr an, sie nachhause zu fahren.


  Auf dem Nachhauseweg hält ein Polizist– den Starr später nach der Nummer seines Abzeichens „Hundertfünfzehn“ nennt– die beiden an und fordert Khalil auf, aus dem Wagen zu steigen. Danach weist er ihn an, still zu stehen, während er zurück zum Polizeiauto geht, doch Khalil öffnet die Tür seines Autos, um nach Starr zu sehen. Daraufhin erschießt Hundertfünfzehn Khalil und richtet seine Waffe dann auf Starr. Er verbietet ihr, sich zu bewegen, bis die Verstärkung und der Rettungswagen kommen.


  GEHEIMHALTUNG


  In der Woche nach dem Vorfall beginnt die Schule wieder und Starr kehrt zurück an die Williamson Prep, eine Privatschule in einer überwiegend weißen Gegend. Sie beschließt, niemandem davon zu erzählen, dass sie Khalils Ermordung miterlebt hat. Khalils Foto war überall in den Nachrichten zu sehen, in der Berichterstattung wurde er allerdings als Drogendealer und Gangmitglied dargestellt, um so Hundertfünfzehns Handeln zu rechtfertigen. Nachdem Starr ein Foto von Emmett Till postet– einem jungen Afroamerikaner, der im Jahr1955 in Mississippi gelyncht wurde–, folgt ihre Freundin Hailey ihr nicht mehr auf Tumblr, sodass die Stimmung zwischen den beiden angespannt ist. Allerdings machen sich Hailey und ihre gemeinsame Freundin Maya auch Sorgen um Starr wegen ihres ungewöhnlichen Verhaltens, doch als sie sie fragen, ob sie Khalil kannte, verneint Starr dies. Auch Chris, ihrem weißen festen Freund, der ebenfalls auf die Williamson Prep geht, will sie nicht erklären, warum sie traurig ist.


  DIE BEERDIGUNG


  Starr nimmt an Khalils Beerdigung teil und trifft dort April Ofrah. Diese ist Mitglied der Organisation Just Us for Justice, die sich dafür einsetzt, dass die Polizei in Fällen wie Khalils zur Verantwortung gezogen wird. Sie erklärt der Trauergemeinde in der Kirche, dass Khalil zum Zeitpunkt seines Todes unbewaffnet war. Kenyas Vater King, ein berüchtigter Ganganführer, trifft ebenfalls auf der Beerdigung ein und legt ein graues Bandana auf den Sarg, das Khalils Mitgliedschaft in Kings Gang, den King Lords, andeutet. Starr ist entsetzt, da sie nicht glauben will, dass Khalil etwas mit Drogen und Gangs zu tun hatte.


  NACHWIRKUNGEN


  Am Abend von Khalils Beerdigung kommt es in Garden Heights zu gewalttätigen Ausschreitungen, als die Polizei erklärt, dass sie Hundertfünfzehn nicht verhaften wird, weil sie einen Zeugen hat, der jedoch nicht namentlich genannt wird. Starrs Vater Maverick fährt zusammen mit Starr zu dem Geschäft, das er in Garden Heights führt, um es vor den Ausschreitungen zu schützen. Dort finden sie DeVante, einen jungen King Lord, der sich vor King versteckt. Maverick bietet ihm seine Hilfe an, da er selbst früher ein King Lord gewesen ist, aber die Gang verlassen konnte, indem er sich zu einem Verbrechen bekannt hat, das King begangen hat. Maverick bittet seinen Schwager Carlos, der außerhalb von Garden Heights wohnt, DeVante aufzunehmen.


  In der Zwischenzeit erfährt Starr, dass Khalils Fall vor der Grand Jury gehört wird. Sie stimmt einem Treffen mit April Ofrah zu, bei dem diese sie davon überzeugt, vor dem Geschworenengericht auszusagen. Starr erfährt, dass Hundertfünfzehns Verteidigung auf seiner Aussage basiert, dass er eine Haarbürste in Khalils Auto für eine Pistole gehalten hat. Gemeinsam mit Hailey besucht Starr danach Maya und die drei Mädchen sehen sich ein Interview von Hundertfünfzehns Vater im Fernsehen an. Hailey bekundet Mitleid mit Hundertfünfzehn, woraufhin Starr wütend wird und Hailey schließlich aus dem Haus stürmt. Maya, die chinesische Wurzeln hat, erzählt Starr danach, dass Hailey sich auch ihr gegenüber schon rassistisch geäußert hat. Daraufhin gründen Maya und Starr ein „Minderheitenbündnis“ (S.288) und beschließen, Hailey für ihre Aussagen zur Rechenschaft zu ziehen.


  MEDIEN UND DIE GRAND JURY


  April Ofrah drängt Starr dazu, einem großen Fernsehsender ein anonymes Interview zu geben. Darin erklärt Starr, dass die Medien nicht die Wahrheit über Khalil und den Tathergang berichtet haben. Beim Schulball gesteht Chris, dass er Starrs Stimme erkannt hat und weiß, dass sie die anonyme Zeugin aus dem Interview ist. Dieses Geständnis gibt Starr das Gefühl, ihm mehr über ihr Leben in Garden Heights anvertrauen zu können. In der Nacht vor der Gerichtsverhandlung wird das Wohnzimmerfenster der Carters mit einem Ziegelstein eingeworfen, weil Starr Kings Rolle als Gang- und Drogenboss indirekt verraten hat. Maverick sucht daraufhin Schutz bei seinen früheren Gangkollegen. Am folgenden Tag legt Starr vor der Grand Jury ihre Zeugenaussage zu dem Vorfall, bei dem Khalil ums Leben kam, ab.


  URTEIL


  Nach den vielen negativen Ereignissen beschließt Carlos, ein Grillfest zu veranstalten, um Sevens Geburtstag und Schulabschluss zu feiern und alle ein wenig aufzuheitern. Sevens Mutter Iesha kommt uneingeladen vorbei und rät Starr, sich vorzusehen, weil King, Ieshas Geliebter, es auf sie abgesehen hat, seit sie ihn verraten hat. Später am selben Abend verschwindet DeVante und als Starr, Chris und Seven ihn finden, wird ihnen klar, dass er von den King Lords verprügelt wurde. Iesha lenkt King ab, damit DeVante fliehen kann, obwohl sie weiß, dass King sie dafür schlagen wird.


  Die Grand Jury fasst den Beschluss, keine Anklage gegen Hundertfünfzehn zu erheben, woraufhin es in Garden Heights zu weiteren Ausschreitungen kommt. Als Mavericks Geschäft in Brand gesetzt wird, beschließt er, mit seiner Familie in eine sicherere Gegend zu ziehen, obwohl er zuvor stets die Ansicht vertreten hat, dass man in einer Gemeinschaft bleiben muss, um ihr helfen zu können. DeVante wendet sich an die Polizei, um gegen King auszusagen, nachdem ihm zugesichert wurde, dass dies zu Kings Verhaftung und einer Freiheitsstrafe führen wird.


  Am Ende des Romans haben sich die Carters gut in ihr neues Heim und die neue Nachbarschaft eingelebt und Maverick kehrt zu seinem Laden zurück, um ihn wiederaufzubauen. Der Besitzer des Nachbarladens bietet Maverick sein Lokal an, damit er seine Verkaufsfläche vergrößern kann. Starr beschließt, sich weiterhin gegen Ungerechtigkeit einzusetzen.


  PERSONENANALYSE


  STARR CARTER


  Starr Carter ist ein 16-jähriges, dunkelhäutiges Mädchen und wohnt in Garden Heights. Sie ist sowohl die Erzählerin als auch die Protagonistin des Romans. Ihre Familie lebt zwar ihn einer benachteiligten Gegend, dennoch schicken ihre Eltern sie auf eine Privatschule, die Williamson Prep, wo ein Großteil ihrer Freunde weiß ist. Dies führt dazu, dass sie den Eindruck hat, zwei Identitäten zu besitzen– „Garden-Heights-Starr“ und „Williamson-Starr“. Dass ihr dies sehr zu schaffen macht, zeigt sich besonders in ihren Beziehungen zu ihren weißen Freunden und ihrem weißen festen Freund. Bereits bevor Khalil getötet wurde, hatte Starr Zweifel, dass ihr Vater positiv auf ihre Beziehung zu dem hellhäutigen Chris reagieren würde, und hielt sie daher vor ihm geheim. Nach seinem Tod stellt sie die gesamte Beziehung infrage, ebenso wie ihre Freundschaften mit Maya und Hailey. Starr bemerkt nun, dass Hailey sich häufig rassistisch äußert, und will ihr dieses Verhalten nicht verzeihen, wenn sie sich nicht entschuldigt. In der ersten Zeit nach Khalils Tod fühlt sie sich nicht dazu in der Lage, sich über den Vorfall zu äußern, obwohl es schon das zweite Mal ist, dass sie miterlebt, wie eine unschuldige Person erschossen wird. Als sie 10Jahre alt war, wurde nämlich vor ihren Augen ihre Freundin Natasha getötet. Im Laufe der Geschichte wird Starr allerdings selbstbewusster und nimmt sich schließlich vor, sich stets gegen Rassismus und soziale Ungerechtigkeit auszusprechen.


  KHALIL HARRIS


  Khalil kommt im Roman zwar lediglich kurz vor, seine Figur spielt jedoch in der Erzählung von The Hate U Give eine zentrale Rolle. Khalil ist ein Kindheitsfreund von Starr und früher schwärmte sie auch für ihn, in den letzten Jahren haben sie sich jedoch voneinander entfernt. Als sie sich zufällig auf der Party in Garden Heights treffen, können sie trotzdem schnell an alte Zeiten anschließen. Die Ungerechtigkeit von Khalils Tod, als er auf dem Nachhauseweg von der Party von einem Polizisten (Hundertfünfzehn) erschossen wird, lässt Starr ihre Wertevorstellungen, Freundschaften und Beziehungen überdenken und ihre Stimme gegen Ungerechtigkeit erheben. Nach der Beerdigung entsetzt Starr die Vorstellung, dass Khalil zu einer Gang gehörte und Drogen dealte. Doch DeVante erklärt ihr später, dass Khalil lediglich Drogen verkauft hat, um die Schulden seiner Mutter bei King zu begleichen, und dass er es abgelehnt hat, Mitglied bei den King Lords zu werden.


  MAVERICK CARTER


  Maverick hat zusammen mit Iesha einen Sohn, Seven, und mit Lisa zwei Töchter: Starr und Sekani. In seiner Jugend war er Mitglied der King Lords, konnte die Gang jedoch verlassen, als Starr ein kleines Kind war, indem er sich für ein Verbrechen schuldig bekannte, das King begangen hat. In der Zeit, die er daraufhin im Gefängnis saß, übernahm Lisas Bruder Carlos für Starr eine Art Vaterrolle. Mavericks Sohn Seven wurde nach einem Streit zwischen Maverick und Lisa bei einem One-Night-Stand mit Iesha gezeugt. Maverick engagiert sich leidenschaftlich für die Verbesserung der allgemeinen Lebensumstände in Garden Heights.


  SEVEN


  Seven ist der Sohn von Maverick und Iesha und damit Starrs älterer Bruder. Sie sagt über ihn:


  Es ist kein Geheimnis, dass mein großer Bruder das Resultat einer „Auftragsbegegnung“ zwischen Daddy und Iesha ist, nachdem er Streit mit Momma hatte. Iesha war damals schon Kings Mädchen, aber er hatte sie sogar angestiftet, Maverick abzuschleppen. Allerdings konnte er ja nicht wissen, dass Seven Daddy wie aus dem Gesicht geschnitten sein würde. Ziemlich verkorkst, ich weiß. (S.153)


  Da er mit der Beziehung zwischen Iesha und King nicht glücklich ist, verbringt er viel Zeit bei Maverick. Er geht ebenfalls auf die Williamson Prep und fühlt sich als Beschützer seiner Halbschwestern Starr, Kenya und Lyric (Ieshas und Kings Töchter). Die Beziehung zu seiner Mutter ist angespannt, dennoch möchte Seven am Ende des Romans nicht für das College umziehen, sondern stattdessen in Garden Heights bleiben, um seine Mutter und Schwestern, Kenya und Lyric, vor King zu beschützen. Maverick rät ihm jedoch, die Chance, die ihm durch den College-Besuch gegeben wird, nicht einfach wegzuwerfen, und verspricht ihm, selbst ein Auge auf Iesha und ihre Töchter zu haben.


  KENYA


  Kenya ist Sevens Halbschwester und die Tochter von Iesha und King. Sie ist gutaussehend und hat eine jüngere Schwester, Lyric. Außerdem ist sie Starrs beste Freundin und überredet sie, auf eine Party zu gehen, wo Starr schließlich Khalil wieder näherkommt. Trotz ihrer guten Freundschaft verärgert Kenya Starr h


  CHRIS


  

  HAILEY


  

  MAYA


  

  ONKEL CARLOS


  

  DEVANTE


  

  HUNDERTFÜNFZEHN
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